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1 Allgemein 
Artikel-Nr.: DS0260000 
 
Die SuperVision 5 Steuerungen können zur Bedienung von Vorschubüberladebrücke eingesetzt 
werden. 
Die Steuerungen sind mit folgenden Tasten versehen: 

 Taster „Heben/ Auflager Einfahren“ 
 Taster „Auflager Ausfahren“ 
 Taster „Return“ 

 

1.1 Technische Daten 
Versorgungsspannung:  400V/ AC, 50 Hz, (+10%, -10%), 3/N/PE 
     230V/ AC, 50 Hz, (+10%, -10%), 3/N/PE 
Anschluss Zuleitung:  CEE Stecker mit 0,5m Kabel 
Motorleistung:   1,1kW/ 1,5kW 
Nennstrom:   4,2A 
Steuerspannung:   24V/ DC; max. 2A 
Ventile:    24V/DC, 18W, 100% 
Schutzart:   IP65 
Betriebstemperatur:  -10°C ….. +55°C 
Anschlussart:   direkt verdrahtet, ohne Steckverbinder 
Kabelverschraubungen:  4 Stück 

 

1.2 Ansicht 

 

                                        
 

 
1.3 Abmessungen 
 

Breite: 190mm 
Höhe: 293mm 
Tiefe: 100mm 
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2 Bedienung 
 
2.1 Ausführung Vorschub Überladebrücke 

 

 

Achtung! Für den Betrieb den Hauptschalter auf „ON“ stellen. Ein Verladebetrieb ist 
beim Leuchten der roten Warnanzeige nicht zulässig. Drücken Sie kurz den Taster 
„“, um die Ladebrücke betriebsbereit zu machen. 

 Notfall! Den Hauptschalter auf „OFF“ stellen, jede Bewegung wird sofort gestoppt. 

 Das selbstständige Bedienen ist nur unterwiesenen Personen (Mindestalter 18 Jahre) 
erlaubt. 

 1. Lkw in Verladeposition ansetzen und gegen Wegrollen sichern.  

 

2. Ladebrücke auflegen: Taster „“ drücken bis das Plateau die gewünschte Höhe  
erreicht hat. 

 

 
Taster „“ drücken bis das Auflager 100 mm über die Ladefläche ragt, dann 
loslassen, die  
Ladebrücke senkt sich automatisch auf die Ladefläche ab. 
 

 Achtung! Den Hauptschalter während des Verladebetriebes eingeschaltet lassen. 

 

3. Ladebrücke in Ruhestellung bringen: Taster „“ drücken bis die Ladebrücke  
    sich über der Rampenebene befindet und das Auflager vollständig eingefahren ist,   
    dann loslassen. Die Ladebrücke senkt automatisch in die Ruhestellung ab. 

 

4. Automatiksteuerung: Taster „RETURN“ nach beendeter Verladung kurz drücken.    
    Die Ladebrücke kehrt automatisch in die Ruhestellung zurück. 
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3 Anschlussplan 
 
3.1 Ausführung Vorschub Überladebrücke 

 

 

 
 

 


